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Gemeinnütziges
— neber das Vedecken der n im Stalle .

0 Gewohnheit wird in einer amerikaniſchen landwirth⸗
ſchaftlichen Zeitung als geſundheitswidrig geſchildert . Die

Pferde würden dadurch verzärtelt und leicht geneigt , ſich zu
erkälten , wenn ſie in ' s Freie kommen . Es geſchieht gewöhn⸗
lich, um das Ausſehen ſhrer Haut zu verbeſſern ; dies ſollte
jedoch nicht guf Koſten der allgemeinen Geſundheit geſchen .
Bei ſehr großer Kälte mag das Bedecken wohlthätig wirken ;
allein es iſt immer beſſer , den Stall hinreichend warm zu
halten , um die Decke entbehren zu können .

—Amerikaniſche Käſe . Dieſelben ſtanden früher in
gutem Ruf , indem ſie bei mäßigem Preiſe für ſchmackhaft und

geſund galten . In neueſter Zeit hat ſich aber in Amerika
eine Induſtrie aufgethan , welche , wie bei der Kunſtbutter , dle
Fabrikation des Kunſttaes im Großen betreibt . Dieſes Pro⸗
duct beſteht im Weſentlichen aus einem Gemenge von mage⸗
rem Käſe aus abgerahmter und Buttermilch , in welchem der

aende Fettſtoff durch Schweinefett erſetzt iſt. Um dem Fa⸗
rikat Ausſehen und Geſchmack zu ertheilen , werden ihm ge⸗

wiſſe Chemikalien zugeſetzt, welche geheim gehalten ſind . Das

Erzeugniß wird bei der maſſenhaften Fabrikation theils zur
Proviantirung von Schiffen verwendet , theils findet es durch
überſeeiſche 2 1 N ſeinen Abſatz . In Amerika ſelbſt ſteht
es , obwohl es in Ausſehen und Geſchmack dem dort üblichen
ächten Fettkäſe wenig nachgibt , nicht im beſten Ruf und wird
höchſtens von der ärmſten Klaſſe eonſumirt . Es gilt nämlich
für ungeſund und es wird namentlich behauptet , daß es
Magen⸗ und Leberkrankheiten errege . Engliſche Aerzte haben
ebenfalls bereits vor dem Genuß gewarnk . Da dieſes Pro⸗
dukt durch die Hanſeſtädte , und beſonders durch Hollaud , auch
bei uns in den Verkehr kommt , ſo halten wir es für ange⸗

eigt , die Aufmerkſamkeit des conſumirenden Publikums auf
ie vorſtehenden Thatſachen zu lenken .

* Eis am Krankenbett . Die unvorſichtige , insbeſon⸗
dere zu lange fortgeſetzte Anwendung von Eis in Krankheiten
hat ſchon großen Schaden verurſacht ; namentlich ſind dadurch
häufig Lähmungen der damit behandelten Organe entſtanden ,
wodurch der tödtliche Ausgang beſchleunigt wurde . In Frank⸗
reich und 1200 hat man dies auch erkannt und die dor⸗
tigen Aerzte ſind in neuerer Zeit ſparſamer und vorſichtiger
in der Anwendung von Eisüberſchlägen geworden . Man hat

guch gefunden, daß in pielen Fällen kolles Waſſer dasſelbe
leiſtet und im Nothſall läßt man es mit Eis abkühlen . Eis

paßt namentlich nicht bei alten ſchwächlichen Perſonen und
jungen Kindern , bei Schlagfluß mit ſchwachem Puls hei weit

vorgeſchrittener Krankbeit , überhaupt nicht bei großer Schwäche .
Daß Eis in einzelnen paſſenden Fällen ein wichtiges Hilfs⸗
mittel bei Behandlung von Krankheiten iſt , ſoll darum ni
in Abrede geſtellt werden , nur ſollte man ſich hüten , die An⸗

wendung zu übertreiben und zu lange fortzuſetzen .
— Ein einfacher Zimmerſchmuck für den Winter .

Etwas Grünes wäbrend des Winters im Zimmer bietet

immer einen angenehmen erfriſchenden Aablick . Man kann

ſich einen ſolchen verſchaffen , wenn man eine Hand voll voll⸗

körniger Weizen oder Gerſtenähren in einer Blumenpaſe
mit Waſſer de wo die Körner bald keimen werden .
Man ſtellt das Gefäß zuerſt in einen hellen kühlen Raum
und dann ins Wohnzimmer . Körner
erhält man einen ſchönen grünen Blätterſtrauß , den man ,
wenn er zu ſtark treibt , mit der Scheere einſtutzen kann .
Das Waſſer muß wöchentlich zweimal gewechſelt werden .

— Als Erfatz für Leberthran wird von engliſchen
und amerikaniſchen Aerzten häufig ſüßer Rahm verordnet .
Derſelbe ſoll , wenn er vertragen wird , ein unvergleichliches
Stärkungsmittel ſein . Man nimmt ihn hauptſächlich des
Morgens lauwarm . Je friſcher , beſſer und reiner die Milch

5 5 der er abgenommen wird , deſto beſſer ſoll die Wir⸗

ng ſein.
Eingewachſene Nägel . Hierüber ſchreibt man der

„ Funogrube “ aus Schleswig⸗Holſtein : „ Ich habe früher
auch an dieſem ſehr ſchmerzhaften Uebel gelitten, bin aber

durch ein höchſt einfaches und dazu koſtenloſes Mittel radikal

and dauernd davon befreit worden , was mich veranlaßt ,

Teuilleton .
Die Nache der Vortiersfran

Du böſer , döſer Mann ! Siehſt Du nun haſt meine Arbeit

doch entdeckt ! “ Mit dieſen Worten eilte die junge Frau Re⸗

gierungsräthin S . auf ihren Gemahl zu , ihm mit ſchmollen⸗
dem Geſicht eine angefangene Stickerei entreißend Der ſuchte

ſie zwar lächelnd durch einen Kuß wieder zu begütigen , aber

dieſes Radicalmittel , bei ähnlichen Veranlaſſungen ſonſt ſtets

mit Erfolg angewandt , verfehlte heute offenbar ſeineWirkung.
hr Männer ſcheltet uns ſſets neugierig “ , zürnte ſie , „ aber

hr ſeid es noch viel mehr . Gehe jetzt nur in Buxean5
eine Weihnachtsfreude haſt Du mir noch doch verdorben !

Mit einem leiſen Seufzer machte der Regierungsrath kehrt

and ging . Kaum aber war er in der Thür verſchwunden ,
da hellte ſich wie durch Zauberſchlag ihr Autlitz auf . 505ichwöret er darauf , jubelte ſie , „jetzt ſchwöret er darau daß

zr meine Ueberraſchung kennt . Und eine welch' andere und
zon wie viel ſchönerer Art iſt dieſe doch . Eilends holte ſie

zine Staffelei herbei , auf welcher das angefangene Bild eines

1 Jahre alten Mädchens ſtand . Frau Regierungsräthin malte

zämlich auch , wie das nun einmal in der vornehmen Welt
derlangt wird . Diesmal aber nahm ſie es mit ihrer

Kunſt in den Dienſt der Liebe und wollte zum Weihngchts
eſt ihrem Manne das Bild des Theuerſten , was ſie Beide
zuf der Welt beſaßen , ſchenken : das Bild ihres einzigen Kin⸗
zes , ihrer Agnes . „ Wenn auch die Kräfte fehlen “ , ſagte ein

Uter Lgteiner , „ ſo iſt der gute Wille anzu⸗

erkennen “ Das traf auch hier zu und es fand
ein junger Maler , der in Anerkennung ihres

zuten Willens mit ſeinem Talent ergänzen wollte , was ihr
wKraft dazu gebrach . Es ſollte aber das ſtrengſte Geheim⸗

uß über dieſe Unterſtützung gewahrt werden und ſo mußte

zer Maler ſich dazu entſchließen , an den Abenden , an wel⸗
hen der Regierungsrath außer dem Haufe ſich zu befinden

eflegte , die beſſernde Hand an das Bild zu legen . Da das⸗
telbe nach einer Pbotogrgphie gemalt wurde , auch Frau S

die Ausgabe für zwei Reflectoren nicht ſcheute , ſo nahm auch

in der Abendſtunde die Arbeit ihren rüſtigen Fortgang . Und
0 wäre Mlles au einem alddlichen Ende dedieben, weun nicht

Durch das Keimen der

Mannheimer Volksblatt . Erſcheint wöchentlich 7 mal ,
Bonn - und Feſttage ausgenommen .

Man ſchneidet nämlich nicht , wie es ſonſt allgemein geſchieht ,
die eingewachſenen Ecken der Nägel fort , ſo daß die Vorder⸗
ſeite des Nagels eine krumme Linie bildet , ſondern gerade
umgekehrt , man läßt die eingewachſenen Ecken ſtehen und
ſchneidet den Nagel ſo , daß ſeine Vorderſeite eine gerade

Linie bildet oder vielmehr concav ( hohl ) heraus . o ge⸗
ſchnitten , wächſt der Nagel in kurzer Zeit aus dem Fleiſche
heraus und wenn man mit dieſem Schnitte fortfährt , iſt
man für immer von dieſen Schmerzen befreit .

Das Eierlegen der Hühner im Winter zu be⸗
fördern . In Amerika hat man die Entdeckung gemacht ,
daß die Hühner ſehr begierig nach Cayennepfeffer ſind und
darauf ſelbſt im Winter fleißig Eier legen . Unter Cayenne⸗

pfeffer verſteht man die gepulverten Schalen der Frucht von
ſpaniſchem Pfeffer , der in unſeren Gärken häufig , als Zler⸗
pflanze angebaut wird . Die amerlkaniſchen Hühnerzüchter
geben jetzt gewöhnlich für ein Dutzend Hühner alle zwei bis
drei Tage einen kleinen Theelöffel voll gut deht

unter
das Futter . Die

Mieze bied ſehr befriedigend ſein . Na⸗
mentlich ſoll das Mittel die Hühner zum zeitigen Eierlegen
im Winter anregen . Da der ſpaniſche Pfeffer offenbar als
ein Reizmittel wirkt , ſo darf mau ſelbſtperſtändlich die An⸗
wendung desſelben nicht übertreiben . — Ein ähnliches Reiz⸗
mittel iſt der Samen der gemeinen großen Brennneſſel , der ,
unter das Futter gegeben , ebenfalls das Eierlegen der Hühner
im Winter befördert .

Der Walpmeiſter ( Aspernla odorata ) , welcher in unſeren
Waldungen wild wächſt und deſſen Kraut einen weſentlichen
Beſtandtheil des Mgitranks bildet , läßt ſich guch ſehr leicht
an etwas ſchattigen Stellen in den Gäxten cultiviren , wie z.
B. an Wänden , Mauern , unter Stachelbeerſträuchern u. ſew .
Sein hübſches Blattwerk und die feinen weißen Blümchen
ſtehen gar nicht übel , ſo daß er auch der Zierde halber mit
angebaut werden kann . Wird er durch Abſchneiden des
Krautes niedrig gehalten , ſo kann er hier auch als Einfaſſungs⸗
pflanze verwendet werden

— —— —.—... . ——Bb —̃̃̃ —

Eine aufregende Scene .

Geſtern Mittag ſpielte ſich in einer der belebteſten Straße
der Stadt eine äußerſt aufregende Scene ab . Die Straße

war dicht mit Menſchen geſäet , welche zum Mittageſſen nach
Hauſe eilten , als ein wildgewordenes Pferdegeſpann mit ſchon
halb zertrümmertem Wagen die Straße hinab ſauſte . Weil
wie bereits geſagt , die Trottoirs voller Fußgänger waren , ſo
lag die Gefahr nahe , da die Pferde gerade auf dem Fußſteg

einbogen , daß viele Menſchen überfahren würden . Zum Glück

hlelt ein Laternenpfoſten das wild dahinſtürmende Gefährt
mit den Pferden auf und veranlaßte deren Stillſtand .

Die Unterſuchung ergab , daß der Riemen , mit welchem
das Geſpann angebunden worden war , eine ſchadhafte Stelle
gehabt , die Pferde ſich losgeriſſen und großes Unheil ange⸗
richtet haben würden , hätte der Laternenpfahl ſie nicht auf⸗
gehalten . Durch eine geringfügig ſcheinende Vernachläſſigung
entſteht oft großer Schaden . Ein unbedeutendes Unwohlſein
wird nicht beſonders beachtet und auf einmal macht man die
Entdeckung , daß man an einem gefährlichen Leiden erkrankt
iſt und unrettbhar auf der Bahn zum Grabe dahin eilt , wenn
nicht noch bei Zeiten dem Laufe der Krankheit „Halt “ ge
boten wird . Bei den gefährlichen Leiden der Leber iſt War⸗
ner ' s Safe Cure ein wahrer Rettungsanker wie folgendes
Atteſt beweiſt :

Sachſenhauſen , 30 . Auguſt 1886 .

„ Ich habe ſeit Jahren an Leberleiden und Gallenſtein
gelitten , verbunden mit Appetitloſigkeit , Verſtopfung , Schwin⸗
del im Kopf , Schlafloſigkeit und nervöſe Erregheſt . Die
vielen Mittel , welche ich angewandt , erzielten keinen Erfolg
bis ich Warner' s Safe Cure und Warner ' s Save Pillen ge⸗
brauchte und mich jetzt ganz wohl fühle , da ich von oben

erwähnten Uebeln beſreit bin . Ich werde Ihre Medizin ſtets

empfehlen. Ph . Michgel Kuch ,
Oppenh . Straße 67 ,

Wir empfehlen in Verbindung mit Warner ' s Safe Cure

das Ehegeſponſt des modernen Cerberus , des Portiers imArme um ſeinen Hals
Hauſe , dazwiſchen getreten wäre Frau Kulicke , ſo hieß das
Biederweib , fühlt ſich in ihrer Mutterehre aufs Tiefſte ver⸗
letzt , weil die Frau Regierungsräthin ihren Dienſtboten unter⸗
ſagt hatte , Kulicke ' s Marie , die ein wenig älter war , mit ihrer

Agnes ſpielen zu laſſen . Frau . , durchaus nicht ſtolz und
ohne jedes Vorurtheil , hatte das früher erlaubt , aber das
Kind war oft ſo ungezogen , daß ſie, nachdem ſie manches der
Marie zu gute gehalten , ihr nun ein für alle Mal den wei⸗
teren Verkehr unterſagte . Das ſollte die vornehme Gans
da oben büßen . Weiber wiſſen ſich in alle Rollen zu ſchicken .
Frau Kulicke hatte nie Shakespeare⸗Studien gemacht, aber
die Rolle des Jago hatte ſie bald als die hier wirkungs⸗
vollſte herausgefunden . Als der Regierungsrath am letzten
Donnerſtag⸗Abend ſeinen gewohnten Skatgang froh und fröh⸗
lich antreten will , naht ſich ihm Frau Kulicke und fängt im

lüſtertone eine Unterhalkung mit ihm an , daß der Mann
ich an die Stien greift , ſich in den Haaren wühlt und end⸗

lich in die donnerähnlich klingenden Worte ausbricht :
„ Wann kommt der Bube ! Wann ? “ „ In einer halben Stunde “ ,

antwortet Jago , und mit dem Rufe : „ Gut ! So werde ich ſie
Beide in einer Stunde im traulichſten téte à téte über⸗
raſchen ! “ ſtürzt Othello davon Noch iſt ſie nicht ganz ver⸗
ronnen , dieſe Stunde , als S . ſchon zurückkehrt . Er findet die
Thür zum Wohnzimmer verriegelt : „ Aha ! “ ruft er , „ich
komme zur rechten Zeit “. Die Eiferſucht verleiht dem an ſich

anne Rieſenkräfte . Ein Druck und krachend ſpringt
ie auf . „Hier , hier iſt der Bube ! “ ruft S. ſeiner Sinne

kaum mächtig und dringt auf den Maler ein , der durch das
Krachen der Thür erſchreckt von der Staffelei aufgeſprungen
war und nun hinter dieſelbe flüchtet . Da — was iſt das ?
S . fährt ſich über die Augen , ob er denn nicht richtig ſähe ,
da blickt ihm das Bild ſeines Kindes entgegen , mit dem lieb⸗
lichſten , freundlichſten Lächeln . Der Regierungsrath blieb
ſtumm eine Weile vor dem Bilde ſeiner Agnes ſtehen , dann
rief er mit leiſer Stimme ſeine Frau . Halte es meiner
Liebe für Dich zu gut, “ ſagte er , ſeine Augen zu Boden
ſchlagend , „ daß ich — vollende Du nur “ , fuhr er fort , „ich

vermag kein Wort zu finden, hätzlich genug , mein Betragen

zu geißeln “ „ Und ich auch nicht “, entgegnete ſie , und ibre

Mannheimer Handels⸗Seitung .

es Ihnen zur beliebigen Mittheilung an Andere anzugeben .

Einzel⸗Rummern 3 Pfg .
Doppel⸗Rummern 5 Pfg .

immer den Gebrauch von Warner ' sSafe Pillen . In Betreſf
dieſer ſchreibt ;

Franffurt a. . , 15. Sept . 86 .

Ich habe Warner ' s Safe Pillen gebraucht und halte

ſie für ausgezeſchnet . Dieſelben ſind mit mild und dennoch
effectiv in ihrer Wirkung . Heinrich Reis ,
10185 Neue Zeil 75 .

Viele ſolche wie oben angeführte Atteſte ſind in un eren

Befitz und beweiſen zur Evidenz die wunderbare Heilkraft
von Warner ' s Safe Cure über alle Krankheiten der Nieren ,
Leber und Urin⸗Organe . Preis 4 Mk . die Flaſche . Dieſe

Heilmittel ſind in den meiſten Apotheken zu hahen Wenn

Ihr Apotheker unſere Medizin nicht hält und auf Ihr Er⸗

ſuchen nicht beſtellen will , benachrichtige man uns und werden
wir alsdann dafür ſorgen , daß Sie damit verſehen werden ,

H. H. Warner & Co . , Schäfergaſſe 10 , Frankfurt a. M.
Baden . Die letzte Ziehung der II . Lotterie der Großh .

Kreisdauptſtadt Baden hat am . —3 . Dezember nicht ſtatt⸗

gefunden , ſondern iſt , auf Wunſch vieler Agenten der Unter⸗

nehmer , auf Ende dieſes Monats verſchoben worden . Die

Haupt⸗ und Schlußziehung wird nun unwiderruflich vom
27 . —29 . Dezember ſtattfinden . Es wird dieſe Verſchiebung

ar Manchem angenehm ſein , denn nun iſt noch Gelegen⸗
beit die Looſe als willkommenes Weihnachtsgeſchenk zu ver⸗

wenden .
Der große Hauptgewinn beſteht in einem Brilland⸗

Collier mik Kreuz , wozu 68 Brillanten anſehnlicher Größe

und von herrlichem Feuer verwandt ſind , die ein Geſammt⸗
ſteingewicht von 68 Karat haben .

Der Werth dieſes Schmuckes iſt M. 50 . 000 und macht
der Firma Netter u. Comp . in Mannheim , welche denſelben
hergeſtellt , alle Ehre .

Der zweite Preis , im Geſammtwerthe von M 20000 ,
beſteht aus verſchledenen Gegenſtänden , darunter ein Bril⸗
lant Collier von H. Drews in Pforzheim , eine Herrenzim⸗
mer⸗Einrichtung , eine Speiſezimer Einrichtung, ein Tiſ
Service in Silber für 24 Perſonen , ein ſilbernes Thee⸗
und Kaffee⸗Service , ein Pianino und noch andere werthvolle

achen .
Der dritte Preis , im Werthe von 10,000 . , iſt in ühn⸗

licher Weiſe zuſammengeſetzt . Nicht nur dieſe Hauptpreiſe ,
ſondern auch alle andern , ſelbſt die kleinſten Gewinne ,

—5mit größter Sorgfalt gewählt uͤnd alle repräſentiren
vollen planmäßigen Werth .

Wer ſollte da nicht Luſt bekommen , ſich noch ein Loos
u erwerben und ſich damit die Chancen zu ſichern ,

felbſt oder anderen ein frohes Weihnachts⸗ reſp . Neufahrs⸗
feſt zu bereiten .

„ Die Hauptgewinne oder Theile derſelben ſind in füngſter
Zeit in verſchiedenen größeren Städten ausgeſtellt und fin⸗

den allerorts verdiente Bewunderung .
Der Vertrieb der Badener Looſe iſt nicht nur im Groß⸗

herzogthum , ſondern auch in der ganzen preußiſchen Monar⸗
cbie , ſowie in vielen andern deutſchen Staaten konzeſſionirt .
Die Looſe finden raſchen Ahſatz und werden in Kürze ver⸗
griffen ſein , es ſollte daher Niemand zögern , der einen Weih⸗
nachtstiſch zu ſchmücken hat , bei Zeiten dafür 2 ſorgen , auch
einige von dieſen ſo beliebten Billete darau n
um durch die Hoffnung

erß
einen zu erwartenden Gewinn

die Weihnachtsfreude zu erhöhen . 12663

Die größte Auswahl in feinen und gewöhnlichen Sorten

Schuhwaaren bietet das Schuhwaarenlager von Georg
Hartmann in Lit . 646 ( am Mohrenkopf , untere Ecke) . 12935

Gedenket der Vögel !

Chefredacteur :
Dr . Jjur . Hermann Haaß .

Verantwortlich :
Für den redactionellen Theil : L. Frey .

Für den Reklamen⸗ und Inſeratentheil : J . A. Werle .

Rotationsdrück und Verlag der Dr . H. Haas ſchenSuch
uvuckerei , ſämmtſich in Mannbeim

ce gah ſie ihm mit den Wor⸗
ten : „ Vergeſſen , vergeben! “ einen herzhaften Kuß . Dem
Maler reichte S . die Hand . „ Ihre Vergebung “ , ſagte er ,
„ werde ich mir am Heiligabend unter meinem Tannenbaum

zu erflehen ſuchen . Aber der Portierfrau Joll in dieſem
Jahre unter unſerem Baume keine Stelle ſein “. „ Was wollſt
Du von der armen Frau ? “ fragte Frau S . „ Weil mich die
arme Frau zu einem armen Manne hat machen wollen . Aber

es iſt ihr nicht gelungen . Denn noch bin ich reich , unendlich
reich “, rief S . und mit ſüßer Innigkeit umfing er ſeine Frau ,
die mit ſchelmiſchem Lächeln zu ihm emporſchaute und ein
Wort ihm zuflüſterte : „ Othello ! “

— Die Kaiſerin von Japan will , nachdem ſie , wit
wir vor einiger Zeit berichtet haben , für ſi und ihren Hof⸗
ſtaat aus Berlin eine Anzahl prachtvoller Toiletten bezogen ,
nun auch die europäiſche Etikette an ihrem Hofe einfügren .
Sie wurde in dieſen Bemühungen bisher dem D T. zufolge ,
durch die Gemahlin des früheren deulſchen Gefandten in
Tokio , Gräfin Mira Dönhoff , geb. Gräfin Schlippenach ,
welche als ehemalige Hofdame mit der Etikette des Berliner
Hofes ſehr vertraut iſt , unterſtützt . Nach der Abberufung
des Grafen Dönhoff von Tokio hat die Kaiſerin Haru ko
nunmebr den bisherigen deutſchen Konſul in Petersburg ,
Herrn O. von Mohl , als Miniſter des Hofes und Ober⸗
Ceremonienmeiſter nach Japan berufen , damit derſelbe die
Einführung der preußiſchen Hofe tikette vollende . Herr von
Mohl wird ſich anfangs des nächſten Jahres mit ſeiner Fa⸗
milie nach Japan begeben .

„ —, Falſch verſtanvden . Mutter : „Aber Hansl , Du
biſt ja durch und durch naß ! Haſt Du Dich denn nicht unker

—5 5 5 5 dem 5 28
ansl : „ ab ' ja net können . Der Herr Lehrer hal

ſagt , ma ' derfet ſich bei an ' witter net unter an
ſtelln, und da bin 5 halt ' naufg ' ſtieg ' ! “ Bane

— Beſcheiden . Frau ( aufgebracht ) : „ Es iſt nok
wendig , daß wenigſtens Einer von uns vernünftig beeiwtend

Mann : „ Meinetwegen ; aber mich laß damit ungs
ſchoren . “

eeeeeereeeeee ,



in schwarz verniekelt und euivre poli
von den Eiſenhüttenwerken Eiſenberg & Hochſtenvon

Gebrüder Gienanth .

Zu haben bei der Haupt⸗Vertretung für
Mannheim und Umgegend von

Alexander Heberer
in Mannheim

eeeee
eeeeeee

Zu
enpfehle

5 Cylinder⸗ U. Hilz hüte —

Belourbüte ꝛc. ꝛc. zu ſehr
billigen bei
rreellſter Bedien⸗

Breite Straße ,
25

1. 1 Rathhausſeite .

MANNHEIM .

Leonhard Cramer
Miederlage von Gebrüder Sinn in Crefeld

Wollwaaren - Fabrik 2
empfiehlt als

Prakkiſchſte Weihnachtsgeſchenke:

HA

h

Neſchpesssdoh

ung

p

NASS
Triecottgillen Arbeitshemden

Kopfshawils Herren - Westen gestr .
Gesellschaftseapotten Damen - Westen „
Wollene Tücher Damen - Röcke 3
Chenille - Tücher Damen - Röcke geschnitten
Altdeutsche Hauben Normal - Hemden

Handschuhe , Normal - Jacken
Kinderkleidehen Normal - Hosen

KKinderschuhe Unterhosen

Fäustel Unterjacken
Gamaschen Strümpfe
Cravatten Socken . 12623

Wollene u . baumwollene Striek - , Näh - u . Häkelgarne .
Alles in flberraschend grosser Ausrahl und Zzu

Original Crefelder Preisen .
NB . Beste Bezugsquelle für Wiederverkäufer ! I

EEEHAHEHAHN

MAIN , Schusterstrasse 43.

255

Als passende eihnachtsgeschenke
empfehle in reichhaltiger Auswahl und zu hervorragend billigen Preisen :

Fertige Wäsche : für Herren , Damen und Kinder — Neglige - Hauben — Trag -
säcke — Taufkcleider — Kinderkleider , — Kinderhüte — Wagendecken —

Wickelteppiche.
Weisse und farbige Unterröcke Steppröoke mit und ohne Flanellfutter —

Flanellröcke und Beinkleider — Filzröcke .

Atlasschürzen — Fantasieschürzen — Uustre - und Cachemireschilr zen — Schul -
schürzen — Altdeutsche Schürzen — Haus - und Küchenschürzen .

Tricot - und wollene Kleidchen — Tricottaillen — Wollene Damen - Westen —

Unterjacken Unterhosen — Normal - Tricotagen — Cache - nez — Seidene
Halstücher — Barben - Fichus — Corsetten — Winterhandschuhe — Chenilles -

Fichus .

Gestickte und Spitzentaschentücher — Leinen- und Batist - Taschentücher

Leinen - Spitzen — Vorgez . Arbeiten — Gestickte Tischläufer — Schoner und

Decken — Rüschen und Streifen in eleganten Cartons .

Herren - Kragen — Damen - und Kinder-Kragen — Manchetten — Cravatten —

Hemden - Einsätze .

Gestickte Tülles und Spitzen für Ballkleider — Ballhandschuhe .

Friedrich Bühler ,
D 2 li , Theaterstrasse .

eeeeeeeeeeeeeeseeeeeee

1260⁰

eeeeeeeeeeeeseseeeeeeee
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8
2
2
2
9
2

7

54

8
54
9
9
9
2

u :

pen

werden

angekleidet

!!!

81 .
45 Jacken a Mk .

—
: Ausberkaufe zurückgelegt .

bsT . . Täcer81s.
ladet ein zum Beſuche der

Auhn f6Ausſtelung !
Strumpf - &K Trikot - Waaren !

Trikoteonfektion !

Parthiewaaren wobei wollene und halbw . Kinderſtrümpfe

Paar 50 Pfennige , Herrenſocken à Paar
—, Soutachirt Trikottaillen von

2k. 4 —, Trikotkleidchen von Mk . . 50 an , wurden zum —

22 .

ee

60 Sfeunige grzg

Gon

Fungzaeluz

11t

12388

5 5 . 855 . 55.

Von heute
vorräthiger

2

Damen- ⸗Mänkel - Geſchäft .
ab Verkauf ſämmtlicher 3

01 5, Lina Riegel, B . . 53
3
45

0 0
Damen⸗ U. Kinder⸗Müntel
5 1. 5. Unterm Selbſtkoſtenpreis. B1 58

Sogeggeggeigesss e

Bettzeuge
per Meter von 60 Pfg . an .

Tiſchtücher
per Stück von Mk . . 25 an .

Servietten
per ½ Dutzd . von Mk. . — an

Zimmet⸗Handlücher
per ½ Dutzd . von Mk. . 50 an .

Küchen⸗Handtücher
per Meter von 25 Pfg . an .

Betttücher
ohne Naht von Mk. . 50 an .

Prima Leinen
per Meter von 90 Pfg . an .

Hemdentuche
per Meter von 40 Pfg . an .

Betttücher
Halbleinen von 1 Mk. per Meter .

Druckzeuge
per Meter von 50 Pfg . an .

Damaſt
per Meter von 80 Pfg . an .

Gardinen
per Meter von 28 Pfg . an .

Bettdecken
per Stück von Mk. . 00 an .

Bettvorlagen
per Stück von Mk. . — an .

Tiſchdecken
per Stück von Mk. . 00 an .

Grösste Auswahl
i Preise .

[ Täglich Eingang neuer Waaren .

1765

Corſetten
per Stück von Mk. . 50 an .

Rormalhenden
von 4 Mk. an .

5

Wollene Schlafdechen
per Stück von Mk. . 50 an . 5

Unterröcke
per Stück von Mk. . 40 an .

Unterhoſen
per Stück von Mk. . 50 an .

Unterjacken
per Stück von Mk. . 50 an .

per Stück von Mk. . — an .

Damen benden
per Stück von Mk. . 50 an .

Kinderhemden
per Stück von 25 Pfg . an .

Taſchentücher
per ½ Dutzd . von Mk. . — an .

Kinder⸗Hütchen
im Ausverkauf .

Schürzen
von 80 Pfg . an .

Pelz⸗Piqué
per Meter von 60 Pfg . an .

f Belten - und Hemden⸗Jabrik .
Complette fertige

Braut⸗Ausſtattungen
in jeder Preislage .

Complette fertige

Kinder⸗Ausſtattungen
in jeder Preislage .

L . Steinthal
D 4 . 9 , Fruchtmarkt .
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f Zn Weihnachts⸗Geſchenken

fe⸗

81 ＋

ane
mein

gpenft
Lager in :

4. üſter , Suspenſion , Ampeln , f 60 8 0 141
1 Wandarme , Hangelampen

lie Tr En !

5 baeeee reene aabete ß Ees ſind noch nie

5 Valeen e Klerren - und Knab ernlleiler
lererlnFaeelnanung . e ee gaſeneaee een a det

7 Zimmer - Douche - Apparate wandis n tgen Nreſen. Ich gebe einen

7
Ofenſchirme und Ofenvorſätze in allen 8

* ̃
5 Carl Wagner , F5 , . 8

1108 115 *
F 8 Zuſtallakiausgeſchüft 85805 = 1nd Barnaer L 12 Und 90 er
Seeeeeeeeeeee eeeee

gut A
— guten Herten⸗Anzug

Zu eihnach 85 eſchenten JE iAk 12, 14, 16, 18 ind höher.
paſſend , empfehle mein reichhaltiges Lager in : 12819

5 1000 Stück

Anaben.Auzäge und Paletots
von Mark 0 6 und höher,

ſowie alle in dieſes Fach einſchlagende Artikel

zu Spottpreiſen bei 10463

Sachs
E 3, 1. Planken E 3, 1.

wollenen Umſchlagtüchern ,
Chenillentüchern ,

Caputzen , Haut⸗Jacken ,
Unterhoſen , Hemden ,

Tricot⸗Taillen
für Damen und Kinder ,

Filz⸗ und Flanell⸗Röcken ,
wollenen Strümpfen ,

wollenen Socken ,
Gamaſchen ,

wollenen geſtrickten Weſten ,

Iu äusserst billigen Preisen .

Sigmund Kander ,
Neckarstrasse , S 1, 9 .

Tuch⸗ u . Tricothandſchuhen 88

Damen⸗ und Kindermuffen
in Pelz und Plüſch ,

Hoſenträgern
in Gummi u geſtickt ,

leinenen u . baumwollenen

Taſchentüchern ,
Lüſtre⸗ u . Cachemir⸗Schürzen

Kragen und Manſchetten ,
Cravatten ,

Für

Vereine

die

größere

Einkäufe

machen

D.

inoquzg

uausllemebun

uauls

abn

ieeeee
WSr DD ＋5

Zu Festg eschenken
empfehle mein Lager

Wollene Herrn⸗Weſten ,
Wollene Jacken und Hoſen ,
Normal⸗Hemden und Hoſen ,

Kinder⸗Kleidchen und Jäckchen ,
Tricot⸗ und Buxkin⸗ Handſchuhe,

Socken und Strümpfe ,
Kopfſchals und Umhängetücher ,

Seidene Foulards , Halsbinden ,
Leinenkragen und Manſchetten .

Filzſch

¹ .

eine

8 8785fler28

Ferner empfehle eine große Auswahl in allen Sorten

uhe und Stiefel ,
Gummiſchuhe und Pelzſtiefel in jedem Genre ,

Holzſchuhe und Galloſchen ꝛe .

8 . Berthold Flegenheimer . Ql . 8 .

gegenüber dem

Die Reſthetände meines 27 gut ſertieten 5

Lagers verkaufe zu weiter ermäßigten Preiſen bis Neujahr

vollſtändig aus .

4 Häl

In Noten u.u. Partituren, Ab⸗ 15
Ausſchreiben , für Vereine , Kapellen

Ziehharmonikas , Accordeon ' s , Ariſton , oder ſonſt Muftkaliſches empfiehlt ſich

Winter⸗Tricot⸗Taillen ,von . 50 an .

Pelzmuffe , Kragen und Mützen ,
Taſchentücher , weiß und farbig ,
Hoſenträger in Gummi und ge⸗

ſtickt , Schürze , ſchwarz u . farbig , ⸗

Gummi⸗Schürze , waſſerdicht , für ;
Damen und Kinder ,

Corſetten von den billigſten bis zu
den feinſten Fiſchbein⸗Corſetteu .

13014

Als ganz beſonders billig empfehle :

Hundeleder - Handschuhe ,
fast 55

Herrn Patent⸗Verſchluß à M . . 5 12—

Hamen 3⸗ und 4⸗knöpfig a M . 2. 8 und . 50 , ſowie

roße Parthie Ballhandſchuhe in allen Längen zur

ſtte des Preiſes . 12668

Handſchuhfabrik N.
D 2, 14 , —

—
dem

von aus⸗

gekämmten
Haaren von 80

und dergl . werden gut 135 12644
Achtungs

voll 9 55 1 5
illigſt ausgeführt . 1240 M . Winkelmann , 5 10705

11304 Auauft Mittel ! 14304. Mufiker , J 3. 5, 3. Stock . IN.
Ople

Ariſeur , & 2. 18 .

7 ahnachis Ausdetan
meiner ſämmtlichen

Kleiderstoffe
zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen .

Ganz beſonders günſtige Gelegenheit zu einem ſehr

vortheilhaften und billigen Weihnachts⸗Einkauf
biete — wie alljährlich — durch 12429

eine grosse Parthie

OCOupons .
Gleichzeitig empfehle ein ſehr reichhaltiges Sortiment

Ballſtoffe.

J . A. Ettlinger .

gelg

d
gun

gIlelsiAg

Schwarze

und

farbige

Seiden⸗

und

Verzierungsſtofe.

Großer

Wäihnachts-Ausvorkauf
12549

Tuch , Buckskin, Paletotſtoffen ,
Kleiderſtoffen , Lama ' s u . Flanellen

nzu ſehr herabgeſetzten Preiſen .

Leopold Hirschait
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Massot & Werner Deutsche Unionbank .
0 NMANNHEINI Wir erbffnen hroviſtonsfreie laufende ( Chel ) ⸗Rechnungen mit Ber⸗

größte Auswahl in

Cylinder & Filzhüte
weiche Herrenhüte von 2 M. an,

N 8 „ . 50 an ,
odernſte Haarfilzhüte , 6,50 an

bis zu den feinſten Qualttäten .

mil Kölle ,
F 1, 1 Breiteſtraße , F 1 . 1

Rathhausſeite . 12921

Filzhüte
werben gewaſchen , gefärbt und nach
den neueſten Fagonen umgeändert ,

Damenhüte

65
u, billig garnirt 11591

2. 9. J. Belzer , G 2, 9

C. Schammeringer
iNäh⸗0 maſchinen⸗

und

Velotiped⸗
Haudlung

Werhſlätte

UHannheim
Lit . O 2, No . 8,

am Fischmarkt .
6628

Sigmund Kauſmann ,
Hopfen ⸗Kanen Giſchũſt

ürnberg
am Hopfenmarkt , Karolinenſtraße 86

Ein⸗ & Nerkanf von Hopfen.

Sachkundige , rerlle und promple
Hedienung .

Sqchriftliche und mündliche Ertheilung
don nur auf authentiſchen Infor⸗
mationen fußenden Markt⸗ und
Stimmungs ⸗Berichten diverſer

Plätze . 10847

Herausgeber von Marktberichten
an 35 der verbreitetſten Fach⸗ und
Tageszeitungen des In⸗ und Auslandes .

P 4, 8. J. Baumann , P 4, 8 .
Schuhlager .

Bringe meine ſelbſtgemachten Kalb⸗
lederne Knopf⸗ u. Halkenſtiefel in em⸗

ſehlende Erinnerung , ſowie Herrn⸗1 el von 6 M. an ; Damenledexſtieſel
von 5 M. an ; Kinderſtiefel von 1 M.
80 Pf . an . Alle Sorten Filzwaaren zu
zußerſt billigen Preiſen . Anfertigung
nach Maaß , ſowie Reparaturen werden

54. und billig gemacht . 10442

4, 8. J. Baumann P 4, 8.

Tanz⸗Curſus
zeginnt Anfangs Januar . Anmel⸗
Düngen baldigſt erwünſcht . Privat
unterricht zu jeder Tageszeit . 12710

Tanz⸗Inſtitut Kühnle , A4 3 , 7½ .

Sssessess
In meiner Arbeitsſchule

werden jederzeit Schüler nnen
aufgenommen 12231

„Elise Hähner
—O5 , 8 .

92
SSesesegssss

Hür 4 Mk. 50 Pf. 5
perſenden franco ein 10 Pfd . Packet
ſeine Toiletteſeife in gepreßten
Stücken , ſchön ſortirt in Mandel⸗ , Ro⸗
ſen⸗, Veilchen⸗ u. Glycerin⸗Seife , Allen
Haushaltungen ſehr zu empfehlen .

Th . Coellen & Cie. , Crefeld ,
Seifen und Parfümerienfabrik ,

Verſteigerungen
aller Art übernimmt

Agent Adam Boſſert G 4. 12.

u 4¼ “ rößereStistungögelber S. a
auf liegenſchaftliche Unterpfänder ver⸗
Wittelt prompt und billig 11874
Karl Seiler, Collecturgehilfe , L 2 6.

An⸗ und Verkauf von

SSsSesesesesssssesesees

Licht ! g

Has - & Wasserleitungsgeschäft
empfehlen ihr reichhaltiges Lager in

Lustre 2
7 10 für Salon und Speiſezimmer ,

Ampeln , Zuglampen , Koch⸗
und Heizapparaten .

Wenham - Lampen
in 4 Größen ) zu Originalpre ſen für Buregus , Läden , Wirthſchafteu und

Fabrikräumen ꝛc. 18015

Liebt !
mehr Licht !

ſchreit die ganze Welt , deßhalb iſt Lampiſt Greulich am Beſten
damit beſtellt .

brennt heller als 6 Gasflammen , echt und billig
nur bei

Carl Greulich ,
30 4, 27 . Epengler und Lampiſt . G. 4, 21 .

Sosessesseseesss dasses
eeeeeeeeeeeeeeeeeee
Baumstark d Geiger

Q 1 , 5 . Mannheim . 1 , 5 .
vis - - vis dem fathhause .

Großes Lager
in allen Sorten

12814

Ahnge⸗ -
und

TischLampen
Lüstres ete .

zu den billigſten Preiſen .

EAEEDENMEHNBNEHEHABABAHNEn
Zu Weihnachtsgeſchenken

empfehle mein reichhaltiges Lager in

goldeuen und ſilbernen Taſchenuhren ,
Regulateuren und Wanduhren .

Jacob Wunder, Ahrmacher,
0 5, 8 . Heidelbergerstrasse . 0 5, 8 .

9948
EE

in empfehlende Erin nerung.

Mein großes Schuhwaarenlager
iſt für jetzige Bedarfszeit in allen möglichen Artikeln auf das Reich
haltigſte ſortirt , woran ich geehrtes Publikum ergebenſt erinn
Bei bekannter ausgezeichneter Qualitä verſichere ich meene Abnehmer , k
um bei der großen Concurrenz nicht zurück zu bleiben , für alle
Artikel die niedrigſten hier vorkommenden Preiſe .

Hochachtungsvoll

Jacob Hartmann sen . ,
Breiteſtraße P 1, 3 .

Zu Weihnachtsgeſchenken
paſſend empfeble zu billigſten Preiſen . 5

Wild⸗ und Waſchleder Handſchuhe , Glacs und Winterhandſchuhe
für Damen und eee „Müteerren⸗Cravatten , Jans , u. Reiſe⸗Mützen , n⸗Kragen un

Manſchetten , Mauſchett⸗ und Kragen⸗Knöpfe

J . Grether , N I , 4
unterm Kaufhaus . 12891

Auusverkauf .

findet heute bis einſchließlich Freitag, 24 . Dezember ds . Is .

vollständiger Ausverkauf

kaufspreiſe ſtatt . 13031

Mannheim , den 15 . Dezember 1886 .

Der Konkursverwalter .

Aechtes Eau de Cologne
20 Pfg . , 1 Dutzend Flacons in Originalkiſtchen Mk. . —

bänzlicher Ausverkauf
15

Spielwwaaren
wegen Aufgabe des Artikels , als :

Puppen , Puppenſtuben , Feſtungen , baterna magioa ,
e

Setragenen Kleider
Narl Kinzer , H 8, 21 . 8978

Tine grosse . - . - P. Petroleum- Lampe

8888

NB. Gleichzeltig bringe meine Vernickelungsanſtalt
13180

Aus der Konkursmaſſe der Mme . , Th . ' Albert , C 1, 9

der Vorräthe , insbeſondere an : Pariſer Modellhüten , Kinder⸗ und
Damenhüten , Blumen , Bändern , Federn u. ſ. w. unter dem Ein⸗

Die Waaren dürfen nur gegen Baarzahlung abgegeben werden . 85

von Johann Maria Farina in Cöln , um damit zu räumen , pr . Flacons

zinſung der Einlagen .

Die auf uns gezogenen Cheks werden auch in Berlin und

Frankfurt a . M. bei den bezeichneten Stellen ſpeſenfrer
eingelöſt .

Wir übernehmen die Bermahrung und Verwaltung offener Effeeten⸗

Wie und beſorgen hierbet alles im Intereſſe unſerer Kunden Nothwendige,nämlich :

Abtrennung und Einziehung der Zins⸗ und Dividenden⸗Coupons,Die Controlle über Verlooſung , Kündigung , Convertirung u. ſ. w.
Das Incaſſo verlooſter reſp . gekünd . Stücke ,
Die Beſorgung neuer Coupons⸗Bogen ,
Die Leiſtung fälliger Einzahlungen u. ſ. w.

Ferner nehmen wir Werthpapiere verſchloſſen in Depot .

Wir vermitteln den An⸗ und Verkauf aller Gattungen

von Werthpapieren zu den billigſten Bebingungen .
Mannheim , im Auguft 1885 . Die Direoti on .

661⁴

Sebr . Stadel ,
juweliere und Uhrmacher

D 3, 10 Mannheim D 3, 10
Fruchtmarkt Planken , Fruchtmarkt

Reichhaltiges Lager in :

Jumtlen , Gold⸗ und Silberwauren, Chriflofle⸗Selleze kit ,
Boldne und silberne Herren - und Damenuhren ,

Wand - und Standuhren , Weeker ete , 10270

Auswahlſendungen
Einkauf und Eintauſch von altem Gold und Silber , Perlen , Brillanten ꝛc.

eeeeeeee088888
Gustav RHalter , Fhotographisches Institut &

MANNEHETI
F 7 , 19 Feidelbergerſtraſße P 7 , 19 85

empftehlt ſich dem geehrten Publikum . 10369 8
SSs 88

H . Klebusch .

8 — 8 * * ee

ilber - Lotterie des Badischen Militär -
Vereins - Verbandes

Zzur Unterstiitzung hilfsbedürſtiger Voreins-Mitglieder ,
genehmigt von Grossh . Regierung .

Eauptgewinne 3000 , Ibο 2 à 5004 ,
3 à 400 ½ , 4 300 , 5 à 200 ½ , 10 à 100 . ,
20 à 46 —55 , 30 à 36 —45 Al , 40 à 26 —35 Al , 50 4.

21 —25 %, 100 à 16 —20 . , 1533 —15 4

eanmen 1800 bewinne ne 30000 flark .
Sammtliche Gewinne bestehen aus ächten Silbor - und Goldgegenständenvon gediegenem Werthe .

Zilehung in Karisruhe am 30 . Marz 1887 ,
Loose à 1 Mark eind zu beziehen durch don Hauptüber-

nehmer Hoflieferant Karl Bregenzerin Karlsruhe .
Wiederverkäufer erhalten Rabatt . 13148

Einladung zum Abonnement
auf den

mit Ausnahme der Sonn⸗ und Feſttage täglich erſcheinenden

Schwarzwälder Boten .
Auf das 1. Quartal 1887 des Schwarzwälder Boten nehmenalle Poftämter und Landpoßboten im deutſchen Reich Beſtelungen an

u 1 M. 90 Pf , der Pongebuhr .
Der Schwarzwälder Bote bringt eine Ueberſicht der politiſchen

Welthändel und faſt täglich Leitartikel .

93 dem Schwarzwälder Boten werden wöchentlich 2 Nummern
eine

Unterhaltungs⸗Blattes
ls Gratisbeilage ausgegeben . Daſſelbe enttält eine große Auswahl
pannender Erzäylungen , Novellen , hiſtoriſcher Skizzen , Bilder

auas der Narur und dem veben , eine Fülle belehrender und unerhal⸗
ender Auffätze , Geſundheitslehre , Misceuen , Aphorismen und
Räthſel . Der Jahrgang des Unterhaltungsblattes enthält auf 52
Bogen groß Qualt lauter Artikel , welche nach Jahren noch den näm⸗
lichen Werth haben , wie bei ih em Erſcheinen und deßhalb eingebunden

zu werden verdienen . Aus dieſem Grunde wird zu jedem Jahrgangein ausührliches Regiſter ausgegeben . Die perehlrlichen Abonneuten
erhaten ſomt nach und nach eine kleine Hausbibliothek , die nachJahren denſelben und ihren Nachkommen eine angenehme Lektüre

bietet , namentlich in langen Winterabenden .
Jeden Peonat wi d mit dem Schwarzwälder Boten eine vier

DOktavſeiten ſtart Gralisbeilage ausgegeben , beritelt :

Gemeinnüzige Blätter , 5
welche eine Menge Arsitel über Ge berbe , Land⸗ und Hauswirthſchaft
unthalten und — mit Regiſter verſehen — eingevunden zu werdenverd enen . 93Die Beſtellungen auf den Schwarzwälber Boten wollen rechtzeltig

gemacht welden , um die Blätter ununterbrochen und vollſtändig liefern
zu tönnen . 75

Oberndorf am Neckar ( Württemberg ) , Dezember 1888 .
Die Expedition des Schwarzwälder Boten

5 Zugleich empfehlen wir den Schwarzwälder Boten als An⸗
zeigeolatt . Die Zahl der Abonnenten des Schwarzwälder Boten
beläuſt ſich gegenwä tlig auf über 25,000 Dies veranlaßt uns ,
denſelben den verehrlichen Beamtungen , ſowie den Geſchäftsteuten zuöffentlichen Setanntmachungen zu empfehlen mit dem An fügen,daß obige enorme Zahl von Exemplaren , mit Ausnahme der Sonn⸗und Feſttage , täglich an 1709 Poftſtellen verſendet wird . Es iſt

einleuchtend , daß ſich durch Benützung unſeres ſo maſſenhaft verbrei⸗teen Blattes zu Inſeraten gegen geringe Koſten großeErfolge erzlelen laſſen .

2

0 5, 5. Franz Lafaire . 0 5, . “



elger .

5 Wie die Jahre ſeither , ſo eröffne auch diesmal wieder einen „ Weihnachts⸗Ausverkau “,q welcher am 1 . Dezember Ifd . J . begonnen hat und mit 5
dem 1 . Jannar 1887 endigt .

f 0 5 Iach f 0 8 f 0

95 Der Zweck dieſes Ausverkaufs iſt der , die Herhst - und Winterwaaren vor Beginn des neuen Jahres zu räumen und um Platz für die ſ. Zt . friſch ein
rweffenden Frühjahrs - Häntel zu gewinnen . *

Um nun dem geſchätzten Publikum den Einkauf weſentlich zu erleichtern , habe ich eine Nr Preisreduction von

2388Procent

55

4

eintreten laſſen . Es koſten ſomit und ſind auf Lager : 12410
500 Regen - Paletots früher Mk . 10 . — bis Mk . 60 . —, jetzt Mk . . — bis Mk . 40 . —,
Frrrr ̃ ⅛ͤd ͤ
400 Winter - Paletots in Double „ ůÜ ˙ — W— 11 n , „ ͤ

5
300 Winter Dollmanns „ „ 24 . — „ „ 120 . —, „ „ 18 . — „ „ 80 . —,
390 kinder Mänte „ „ Ülllß
200 Herbst - und Winter - daquettes „ „ 15 . — 60 . —, „ „ 10 . — „ „ 40 . —.

Speziell als Weihnachts - Geschenke empfehle:
350 Räder mit Atlas⸗Futter von Mk . 20 . — bis Mk . 60 . —,

1000 Tricot - Taillen in 200 verſchiedenen Fagons und Farben , von Mk . . 50 bis Mk . 25 . —

Vorzüglicher Sitz , sauberste Arbeit , geschmackvolle Ausfünrung und solide Stoffe ſind anerkannte Vorzüge meiner Confection .
Täglich neue Ausſtellungen mit Preisangabe in meinen Schaufenſtern .

5 Es iſt entſchieden von Intereſſe , ſich von meinen Lagerbeſtänden zu überzeugen , und bietet ſich für das geehrte Publikum eine nicht häufig wiederkehrende
günſtige Gelegenheit , ſeinen Einkauf für den Winter zu decken .

Hauptgeſchäft :Filiale ;

ophi 8 Lin MANNHETMKaiserslautern
1, 1, Breite Straße .

Q1, I .
Steinſtraße 1 .

Reichhaltigstes Lager 83 8 . 2 . Ausschliessliche Spezialität
Spirituosen — Liquéeure — Punschessenze .

Breite Strasse .

In - und ausländische Weiss - und Bothweine in Flaschen und in Gebinden .

Fabrik⸗Lager deutſcher und franzöſiſcher Champagner .
Lidqueure und Funsch - Essenze eigener Fabrik in bekannten feinſten Qualitäten zu den billigſten Preiſen , empftehlt

O0 3 , 2 . G . Th . Schlatter . O 3 , 2 .
Ais - - vis dem Telegraphenamt .

Verſandt nach Auswärts in beliebigen Quantitäten . — Preisliſten zu Dienſten . 12741

RomanBeilagegeräumigen Hof, auf welchem ein reges , geſchäftiges Leben und Treiben herrſchte .
1Eine Menge Fracht⸗ und Rollwägen machten ſich bemerkbar , umgeben von Ar⸗

heitern und Fuhrleuten , welche eifrig die ſchwerſten Kiſten , Koffer und Ballen „ G e n 70 1 al A n 3 e 9 e */
Unauf⸗ und herabſchrotteten , ohne auf ihn , den Fremden zu achten .

Zu den Parterre⸗Räumlichkeiten eines noch ziemlich neuen Seitengebäudes ( Manuheimer Volksblatt und Handelszeitung . )
fuͤhrten einige Granitſtufen . Die darüber befindliche Glasthür , auf deren Shiben
in vergoldeten Buchſtaben die Worte : „ Comptoir von Schwerdtmann u. Co . 10 34

prangten , ließ ihn nicht länger im Zweifel , daß er am Ziele ſei , und ſchon im Leidenſchaftliche H erzen .
nächſten Augenblick ſtand er in dem ziemlich großen , gewölbten Gemache, in Roman von Carl Zaſtrow .

welchem wohl an zehn Perſonen eifrig arbeitend an ihren Pulten ſaßen . Rachtrug verbetend
Sein erſter Blick ſagte ihm, daß Schwerdtmann nicht darunter war . Schon ( Fortſetzung . )

dwollte er ſich an den zunächſt Sitzenden der Commis mit der Frage nach dem Zwar war er bereits einmal auf dem Wege nach dem Polizeiamt geweſen ,
Chef des Hauſes wenden , als vom andern Ende des Zimmers her ein hagerer , aber da war gerade die Erinnerung an ſo manche trauliche Stunde , die er in

klelch ausſehender Mann , von ungefähr fünfzig Jahren , mit dünnen , farbloſen der erſten Zeit ſeiner Ehe mit der Gattin verlebt , mit ganzer Stärke in ihm
Appen, ſpärlichem Haupthaar und lauernder Phyſiognomie , in einem höchſt erwacht , und der Gedanke, wie unrecht er ihr möglicherweiſe mit ſolchem Argwohn
ſcäbigen Anzuge auf ihn zutrat . thun könne , hatte ihn veranlaßt , wieder umzukehren . Und wenn auch dieſer Strahl

„ Was wünſchen der Herr ? “ fragte er in einem unangenehm klingenden beſſerer Erkenntniß düſteren Anſchauungen gewichen war , die die Qual ſeines
Ilſteltone . Lebens bildeten , ſo hatte er ſich doch gelobt , die Zeit der Enthüllung der Räthſels

„Ich wuͤnſche den Herrn Schwerdtmann zu ſprechen . Können Sie mich abzuwarten , die Gattin aber, wenn ſie wirklich ſchuldig war , den Vorwürfen ihres
zu ihm führen ? “ Gewiſſens zu überlaſſen .

„ In Geſchäftsangelegenheiten , wenn ich bitten darf ?“ Indeſſen fühlte er von Tag zu Tage mehr die Nothwendigkeit , ſich u

„ O nein ! “ ſagte Werner ; „es handelt ſich um die Erneuerung freund⸗ einer Beſchäftigung umzuſehen , die ihn in den Stand ſetzte, zu exiſtiren . Er über⸗

ſhaftlicher Beziehungen . Schwerdtmann und ich , wir kennen uns von legte lange hin und her .
ſrüher her . “ Einem Muſikcorps hätte er ſich wohl anſchließen und mit dem Ertrage

Der bleiche Mann muſterte Werner mit einem prüfenden Blicke .
ſeiner Kunſt ſein Leben friſten können , aber er hatte vor dem handwerksmäßigen

„ Ah ſo ! “ rief er dann mit leichtem Achſelzucken. „Wiſſen Sie , mein Betriebe der Muſik unüberwindlichen Abſcheu, und ſein Widerwillen übertrug
Herr, es thut mir außerordentlich leid , aber unſer Chef iſt nur in den Vor⸗

ſich auch auf alle Diejenigen , welche dieſe heilige Sprache der Götter in den

mitlagsſtunden von 10 —12 Uhr zu ſprechen . Da müßten Sie ſich alſo ein
Staub zogen .

zweites Mal herbemühen . “ Hatte er doch die wenigen Künſtler , mit denen er im Verkehr geſtanden ,
Es ward dem jungen Mann ſchwer , ſeinen Unmuth zu bemeiſtern . nur von der ſchlechteſten Seite kennen gelernt ; wie hätle er zu neuen Bekanntz
Die kurze Abferligung durch einen Diener des Hauſes , denn für einen

ſchaften Vertrauen haben können ?

lülchen hielt er den alten Herrn in dem ſchäbigen Anzuge , hatte ihn ſichtlich
So entſchloß er ſich denn , zu ſeiner früheren practiſchen Laufbahn zurück⸗

berſtimmt , und in ziemlich empfindlichen Tone fragte er :
zukehren , aber ſein jetziger Aufenthaltsort bot ihm kein Feld fur ſeine kaufmän⸗

„Hält Ihr verehrter Chef dieſe Sprechſtunden auch für ſeine Freunde
niſchen Fähigkeiten , das ſah er deutlich ein . Er mußte Swinemünde verlaſſen ,

une ? “
und zwar je eher je lieber .

wengen Kuinahwen 85 8 Aeuet Mit einem bitterem Lächeln überzählte er die geringe Baarſchaft , die ihmnde ae
Hauſen We . Arütt, „

nach Berichtigung der ziemlich hochaufgelaufenen Wirthsrechnung verblieb . Dann
bekannt, ſind gewiſſermaßen auch meine Freunde . “

dachte er einen Augenblick nach . Eine möglichſt verkehrreiche Handelsſtadt wollte

er zu ſeinem Domieil erwählen und, da es einmal nicht anders ſein konnte , denGorſekung falgt )
Verſuch machen, ſich von der Pike an heraufzuarbeiten .

An Hamburg dachte er zunächſt . Die mächtige Hanſeſtadt mit ihren regen



General⸗Anzeiger 22 . Vezemver .

Die Original Singer Nähmaschinen
unübertroffen in dtr n unerreicht an Naner.

Die neue Als eine der praktiſchen

Hocharmige Improved Nähmaſchine Feſtgaben zu Weihnachten
beſitzt den höchſten Grad der Vollendung ; es iſt die vollkommenſte, ] eignet ſich beſonders eine gute Nähmaſchine ; ſie iſt das nützlichſte

ſchnellſte und leichtgehendſte Nähmaſchine der Welt , die durch ihre Vor⸗ und bewährteſ te Juſtrument in jedem Haushalte wie in jeder Werk⸗

züge alle bisherigen Syſteme ſowohl für den Famil engebrauch als fürſtatt , ſie iſt von bleibendem Werthe und bringt die Anſchaffungs⸗
den Gewerbebetrieb überflügelt hat . koſten leicht wieder ein .

Auf der „ Internationalen Ausſtellung zu Edinburg “ im Oetbr . Zahlungserleichterung ; auf Wunſch Theilzablungen ohne Preis
d. J erhielten von allen ausgeſtellten Nähmaſchinen nur allein die erhöhung . Unterricht gratis . Das dreißigjährige Beſtehen der

Original Singer Nähmaſchinen den höchſten Preis : Fabrik und der Weltruf derſelben bieten 12642

Die Goldmedaille . Die ſicherſte Garantie .

S . Neidlinger , follieſerant , Mannheim , T I , 1.

Weihnachts⸗Ausverkauf .
Um meinen verehrlichen Kunden Gelegenheit zu äusserst billigen Einkäufen zu geben , bewililge ich von heute an bis Ende dieses Monats auf

Damenkleiderstoffe , gemusterte Sammte, Peluches

1S % Seconto
bei Baarzahlung . 12884—

A . Ciolina .
Nen ! Die Königsſchlöſſer Nen ! NSSSSSSSSSeeee17 uuſlen rene a „ Schloss Rerg . Hohenschwang⸗u “ ete .

E

0
5 e ſowie u. ulmapven von

benchastes Bernnehne . Als Wetterbild . h e en .

en ꝛc empfiehlt ſich 99255 Preis per Stück Mk . . 50 f .
Alleinverkauf für die Pfalz und Baden bei

8
2

N. 0 an
15175

den*
dam Boſſert G 4, 12 . De⸗ 85 Feinſten empfiehlt

Conrad Laengenfelder , Jüdwigshaftn a . RB .eeeeeeeeeeeeee
Nen! n Aaid an mich zu Menden⸗ A. 229 0 M. Bärenklau

Iieerren

statt 5 %

Reparaturen
—

Degen , Mechaniker , P 4, 9, 2. St .

Ankauf von Lumpen , Knochen , altes
Papier , Elſen u. Metalle , Schuhe , Stiefel ,
getragene Kleider , Säcke u. ſ. w. 12792

M . Lazarus , G 7, 32 . 12468

Nihn eſinzinaggen Gas 1d e wenee deer Eeele emit beſtem Erfols

Lofi
9 * 5

20— ———————ç —Aacbe e 74iger in Aagkenzpiüne — —

den Antſägen entgegen .

geſchäftlichen Verkehr und den überſeeiſchen Handelsverbindungen , die Vermittlerin

der beiden bedeutendſten Welttheile , zog ihn vor Allen an .

Aber die Entfernuug war zu groß , und er kannte dort Niemand , wozu

noch kam, daß das Leben in jener Stadt ein mit bedeutenden Koſten verknüpftles ,

für einen Fremden überdies gerade zu unerträgliches war .

Näher lag ihm das Städtchen K. .., wo er ſich eines Schulfreundes

erinnerte , der vor einigen Jahren ein Speditionsgeſchäft begründet hatte . Auf

ihn ſetzte er ſeine gunze Hoffnung ; Schwerdtmann , — das war der Name des

Freundes — hatte ſich ſtets als leb after , gutherziger und unt rnehmender junger

Menſch gezeigt . Gewiß wußte er Mittel und Wege , um den einſtigen Jugend⸗

geſpielen eine neue Laufbahn zu eröffnen , und daß er dies beſtimmt thun würde ,
davon glaubte Werner feſt überzeugt zu ſein .

So verkaufte er zunächſt Alles , was er an Kleidungsſtücken ,Wäſche und Schmuck⸗

ſachen überflüſſg zu haben meinte . Seine Geige wollte er für alle Fälle mit⸗

nehmen . Nur mit einem zweiten grauen Anzuge und einem kleinen Wäſchevorrath

verſehen , wanderte er , ſein leichts Ränzel über die Schulter , den Violinkaſten

in der Hand nach dem Hafen und löſte ſich ein Billet zu Ueberfahrt mit dem

nächſten in die Oſtſee hinausſteuernden Dampfboote .

Theilnahmslos für das rege Leben an Brod ſuchte er ſich ein Plätzchen ,
wo er ungeſtört ſeinen Träumereien nachhängen konnte .

Wohl verſuchſe einer oder der andere von den Paſſagieren ein Geſpräch
mit ihm anzuknüpfen , wie das bei einer Seereiſe , die in ihrer Art wenig Ab⸗

wechslung bietet , eben nichts Ungewöhnliches iſt .

Der Gefragte gab je och entweder gar keine , oder nur höchſt einſilb ' ge

Antworten , ſo daß man bald jeden Verſuch aufgab , den Menſchenfeind zum

Sprechen zu bringen , der ſo finſter und mißmuthig in die Wellen ſtarrte , als

hätten ſie ihm ſein heiligſtes Gut auf ihren ſchäumenden Wellen hinweggeführt .
So raſch das Dampfboot ſeinem Beſtimmungsort entgegen ilte , kam die

Fahrt Werner doch lang genug vor , und als er endlich kurz vor Sonnenunter⸗

gang in den Hafen einlief , hatte ſeine Mißſtimmung einen ſolchen Grad erreicht ,

daß er keinen Blick hatte für die mannigfachen Schönheiten der Umgebung .

Weder der ſich in weiter Ausdehnung hinziehende Wald von Maſten und

Wimpeln , noch das in der Ferne anmuthig hervortretende Häuſerpanorama der

gübſchen kleinen Stadt , noch die in den bunten Farben des Herbſtes prangenden
Gärten vermochten ſeine Aufmerkſamkeit zu feſſeln . Nur von dem glühenden

Verlangen getrieben , ſeine Zukunft ſobald als möglich feſtgeſtellt zu ſehen , ſprang
r ans Land und ſchlug den Weg nach der Stadt ein .

Die Landſtraße führte zwiſchen eingehegten Gärten hin , und hier und dort

auchte im Hintergrunde dieſer Gärten ein zweiſtöckiges Haus mit der Inſchrift :

„Fremdenlogis “ oder „Gaſthof “ auf . Ein Fußſteig zur Linken , welcher durch
ine Art Wegweiſer bezeichnet wurde , ließ ihn pötzlich überlegend ſtille ſehen .

ſuche ich Familien verhältniſſe wegen zu verkaufen und ſehe entſprechen⸗

D. Freitag , Ladenburg.

— —
— Sattler .

13045 E3, 17 2
empflehlt Frachtwerke ( von M. 10 . — an ) , feisebllcher ,

Reise - Leotüre , Geschenk - Literatur ete . 8040

— 791 —

Er warf einen Blick auf den weißgeſtrichenen Arm der hölzernen Stange .
„ Schenke zum ſtraffen Segel “ las er aus den dicken , lateiniſchen Buchſtaben .

„ Es wird beſſer ſein, “ murmelte er , auf das Haus zuſchreitend , „ wenn

ich dort meinen Violinkaſten u. ſ. w. ablege und zuvor ein wenig Toilette mache .
Es iſt nur eine Schenke , das Logis kann nicht allzu theuer ſein . He, guter

Freund ! “
Dieſe Anrede galt einem ſtarkknochigen , wet ergebräunten Mann in Hemd⸗

ärmeln , der aus dem Hauſe tretend , den Wez nach einem Stallgebäude einſchlug .
Als er des Fremden anſichtig wurde , blieb er ſtehen und ſchien ruhig das Weitere

zu erwarten .

„ Kann ich ein Zimmer für die Nacht bekommen ? “ fragte Werner .

„ Der Wirth iſt augenblicklich nicht hier, “ lautete die Antwort . „Ich bin

nur Knecht bei ihm — aber kommen Sie mit mr ! “

Er führte den Gaſt eine Treppe hinauf und erſchloß eines der Zimmer ,
in welches er Werner eintreten ließ . Dieſer beeil e ſich, ſeine Effecten abzuſetzen
und dann ſeinen Anzug zu ordnen , darauf er den Weg nach der Stadt einſchlug .

Vor dem Thore hielten mehrere Droſchken . Er beſtieg eine derſelben und

nannte dem Kutſcher den Namen ſeines Freundes , worauf der Wagen durch die

belebteſten Straßen der Stadt rollte und nach wenigen Minuten auf dem Markt⸗

platze vor einem großen , anſehnlichen Gebäude von drei Stockwerken und acht
Fenſtern Front hielt .

Zwei auf prächtigen , gußeiſeren Ständern befindliche Laternen goſſen ein

blendendes Licht auf den Vorplatz , und beleuch eten hell die mit großen goldenen

Buchſtaben über dem Portal angegebene Firma „ Schwerdtmann & Co . “

In eigenthümlich gedrückter Stimmung betrat er den faſt taghell erleuchteten

Hausflur . Der großartige Aufſchwung , der nach Allem , was er ſah , das Ge⸗

ſchäft ſeines Jugendfrundes genommen haben mußte , flößte ihm Beſorgniß ein,
ob Schwerdtmann ihm auch wohl mit der fruͤheren Freundſchaft entgegenkommen werde .

Die Wände des Flurs zeigten ſich mit meiſterhaft ausgeführten Fresco⸗
Malereien geziert . Figuren aus Marmor mit Gaslichtern in der Hand paradirten
auf zierlich geſchnörkelten , zum Theil ver oldeten Poſtamenten . Kein Stäubchen

lag auf dem feinen Moſaik⸗Fußboden und die mit Decken belegten Marmorſtufen
der in die oberen Räume führenden Treppe verriethen deutlich , daß hier nur der

Eingeng für die geladenen Gäſte , gleichgeſtellten Freunde und Bekannte des Haus⸗
b ſitzers ſein ſollte , während alle in Geſchäftsangelegenheiten kommenden Beſucher

ſich durch den ſeitwärts gelegenen Thorweg nach dem Hofe zu verfügen hatten .
Er verweilte jedoch nicht bei dieſen Betrachtungen , da es ihn drängte , den ein⸗

zigen Freund ſo bald als möglich wiederzuſehen und von ihm Aufſchluß über

die glücklichen Zuſtände zu erhalten , welche ſein raſches Emporkommen begüuͤn⸗
ſtigt hatten .

Raſch die nur angelehnte buntfarbige Glasthür aufreißend , trat er in den
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Schulranzen
und Mappen ,

gute ſelbſtverfertigte Arbeit ,
Preiſe billiger wie jede

Concurrenz bei

Leonh . Weher,
Sattler , E 3, 8,

neben dem Schuhlager des Herrn
Traub . 13071

Zu den bevorstehenden

Festtagen
em pfehle als nützliche und passende

Fest - Geschenke

II .
Zauber - Laternen .

Nebelbilder - Apparate .
Electrophor , electrische

Spiele ,
biverse Bilder u. Farbenspiele

Stereoscopen
und Stereoscopen - Apparate ,

sowie Überhaupt alle in dieses Fach

leinschlagende Artikel in grosser
Auswahl 12506

A . L . Levy ,
Optisches Institut

Fis - àvis der Post , an den Flanken .

Fafon & Landfeuerwerk
owie Feuerwerkskörper und ben⸗

laliſche Baumlichter billigſt bei

Th . Löſch , b3,8
Wiederverkäufer

erhalten Fabrikpreise .
Beſtellungen erbitte baldigſt ,

zamit rechtzeitig geliefert werden , 12781

F. NMemnich, Buchhdlg . ,
Mannheim 12371

empfiehlt zu Weihnachtsgeſchenken
Bilderbücher , Jugendſchriften
( auch zu herabgeſetzten Preiſen ! )

zu allen Preiſen bei

J08 . Lamsreither ,
E 4 , 12 , Strohmarkt .

r getragene Kleider , Schuhe und 5
103410tiefel ?

L. Herzmann , E 2, 12 .

Jür Wirthe .
300 Dutz . Meſſer und Gabeln , Eß⸗ und 5
affeelöffel billig zu verkaufen .

10335 S. Herzmaun , E 2, 12 .

Brillen fauft man gut und billig
108389 E 2, 12 , L. Herzmann .

20 gebrauchte
billig zu verkaufen .

L. Herzmann , E 2, 12.

Cylinder⸗Hüte

. Herzmann , E 2 . 12 .

EHNANHA

AHmAHDAHNWEANHAEANR

12442

Wer

Hae
die allerhöchſten Preiſe

Zimmerteppiche 5
11208

10840

—

Z1 WMSeueral⸗Anzeiger
5 eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Seiden - Cylinder ,
in den neueſten Facons . 12875

Chapeau⸗Claqué . für Herren und Damen . 18
ſſſſmnrer 12

S 0— —0 85
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＋5 8 2 2— 222
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5

255 5 S .
5

Herren⸗ und Kug en⸗alzaüte , weich urd ſteif . 10
Kindermützen in Tuch , Greimmer und Weluſch .

P1 , 3 Ri 0 1 P I . 3

Breite Straße . U fl Dippel, Breite Straße.
AEEEAA MHAHEMHAAHAHHAEMAHE

EE ! CCC . . . ( . . .
0 Jii eih iſch !

FJuür den Weihnachtstiſch
1 empfehle mein reichhaltiges

0 12963 Luger in

Regenschirmen .

Leonhard Hitz,
E 2 , 16 , Planken .

Feste Preise .

GeschIisterSdzen ,
P1 , 11 an den Planken , F 1 , 11

empfehlen zu Feſtgeſchenken geeignet :

Echte Wiener Clace - Handschuſe
in großer Auswahl und allen Farben . 15

Chenille⸗Tücher u . feine Woll⸗Tücher ,
alle Sorten Schürzen , Kinderhüte

in Atlas und Cachemir ,

spanische Charpes , Barbes und Fichus ,
ſchwarz und erem ,

Winter⸗Handſchuhe , Corſetten , Herren⸗
kragen und Cravatten .

Für Weihnachtsarbeiten empf hlen unſer bedeutendes

echte Leinen - Spitzen
in weiß und farbig , ferner

De Plüſche , Atlas und Sammt .
in jeder Farbe

Lager

12995

Beſte Sorte engliſche Putzlumpen
35 Pf. , bei Abnahme von 6 Stück nur
80 Pf . , gewöhnliche 20 Pf . Wieder⸗

verkäufer beſonderen Rabatt . 8501
L. Herzmaun , E 2, 12 .

laſchen kauft 8502

Herzmann , E 2, 12 .

100 leere Kartoffelſäcke zu ver⸗

kaufen. 1114

L. Herzmann , E 2 , 12 .

Alle Arbeiter
bekommen ihre Schürze weiß , blau und

rün, 10338
1en ſie nur zu S . Herzmaun hin .

E Z, 12 .

Gute gebrauchte Bettung zu ver⸗
kaufen . 11431

L. Herzmann , E 2 , 12 .

200 Pferde⸗ und Bügeldecken
von M . 50 an . 103⁰⁶

Le . Herzmaun , E 2, 12

Neue Tuchlappen für alle Hoſen

Faſſend. 10387 E 2, 12
5 80

Für Kutſcher .
200 doppelte Militärdecken 200 Män⸗

tel , 200 Paar Handſchuhe mit Finger .
11186 L Herzmann , E 2, 12 .

Für getragene Kleider werden

foigende Preiſe bezahlt .
Winterüberzieher M . —15 .
Militärmäntel M. 8 25 .

Kaiſermäntel M . —12 .
Joppe M 38 .
Hoſen M . —8 .

is ! L Herzmaan , E 2. 12

100 Strohfäcke bei 11185

Leere

2 Glace⸗Handſchuhe

Hand chuhe
Als paſſende Weihnachts⸗Geſchenke empfehlen in

größter Auswahl unſere rühmlichſt bekannten Fabrikate :

Seidenhandſchuhe wit Pelz

Däniſchleder⸗Handſchuhe Kammgarnhandſchuhe
Wildleder⸗Handſchuhe Tricot⸗Handſchuhe
Waſchleder⸗Handſchuhe Gefütt . Glace⸗Handſchuhe
Hundeleder⸗Handſchuhe Pelz⸗Handſchuhe.

Gediegene Waare — Billigſte Preiſe .

Umtauſch ſtets gerne geſtattet .

Gebr . Eekert ,
Handſchuh⸗Fabrik Mannheim ,

18178 Paradeplatz , P I1, 10 .

Ofenfabrik & Kunsttöpfere
Peter Gelbert , Ludvigsbafen a . Rh.

Lager in der Fabrik .
Spezialität ; Kachelöfen

nach fremden und eigenen Entwürfen , 18039

Herdwandverkleidungen , Rohrkapſeln , glaſirte Verbleud⸗
ſteine , Bauornamente nach Zeichnung ,

L. Herzmaun , E 2 , 12 . Majolika und Terracotta⸗Vaſen ꝛc.

5 für Kleider und Confections enorm billig

E

Sene .

Die Badiſche Bank in Mannheim
und ihre Aliale in Karlsruhe

Werthpapiere in offenem Zuſtande zur Ver⸗

wahrung und Verwaltung
unter den im Reglement feſtgeſetzten Bedingungen ; ſie beſorgen hiernach :

1) die Abtrennung und Ein iehung der Zi 8⸗ und Dioibenden⸗Coupons ,
2) die Entgegen ahne von Hypotheken ⸗g nſen ,
8) die Controle über Verlooſungen und den Incaſſo verlooſter , reſp . zurück⸗

zahlbarer Papiere ,
4) den Bezug neuer Coupons⸗Bogen oder definitiver Stücke ,

5) die Beſo gung weiterer Einzahlungen und Ausübung von Bezugsxrechten
nach vorher eing holtem Auftrage und Einzahtung der erfo derlichen

Geldbeträge , überhaupt alle mit der Anlage und Verwerthung
von Capitalien verbundenen Ob iegenheiten . 8099

Das Reglement ſowie die zur Oſ ponirung erforderlichen Formulare ſind
von dein beiden Bankanſtalten unentg ltlich zu beziehen .

We laden gleichzeitig zur Benutzung dee bei uns und unſerer Filiale is

Karlsruhe ſeit dem 1 Mal 1877 eingetüh ten

provisionsfreien verzinslichen Check - Rechnungen
ein . Formulare , Check⸗ und Contobücher ſind auf unſern Bureaus

gratis zu haben .

Als passendes Weihnachtsgeschenk
empfehle meine 12974

Mähmaſchinen ſämmlicher Syfteme!
aus den beſten deutſchen Fabriken .

Nünstige Zahlungsbedingungen .
Gegen Baar ho er Rabatt .

Näh⸗ und Strickmaſchinenhandlung
D 4, 11 beorg Eisenhuh P4 , 14.

Unterricht im Nähen und Stricken gratis .

Anzeige !
Beehre mich anzuzeigen , daß mein

Ausverkauf

Kinder⸗Spielwaaren
in einigen Tagen beendet ſein muß und wird

daher alles ſehr billig abgegeben .

g. Austett , Auctionator .

Gelegenheitskauf .

13222

Beſte von feinen Perlbesätzen
in allen Größen .

1812

Th. Hirsch Wwe. , 1. 14.

eschaktseröffnung& Empfehfung.
Freunden und Bekannten , ſowie meiner verehrlichen Nachbarſchaft

die ergebene Anzeige , daß ich in K 2, 22b ein

Spezereigeſchäft , Mehl⸗ und Backvaaren
eröffnet habe .

Es wird ſtets mein eifrigſtes Beſtreben ſeſn , nur gute und billige

Waare meinen werthen Abnehmern zu verabreichen und bitte um zahl⸗

reichen Beſuch . 13056

Achtungsvoll : Ch . Haſenfuß , K 2, 22b .

85 —

7
Warner ' s Safe Cure

iſt eine ſichere Kur für

Rieren - , Leber⸗ , Brighi ' s⸗
Krankheit . Harn - Beſchwerden ,
Blaſengries , Blaſenſtein , Blaſenkatarrh .

Weibliche Leiden ,
Lebenswechſel , Unregelmäßigkeiten , Ge⸗

ſchwüre , Entzündung , Kopfſchmerzen ,
Migräne .

Malaria , Allgemeine Schwäche .
AUnsverdaulichkeit , Gelbſucht , Bleichſucht .

Gicht und Rheumatismus .
Preis 4 Mark die Flaſche .

( Für Harnruhr und Zuckerkrankheit nehme
Warner ' s Safe Diabetes Cure , ein anderes 85
Heilmittel . ) Bei Verſtopfung , Hämorrhoi⸗ 8⸗
den und biliöſem Fieber nehme Warner ' s
Safe Pills . Unſere Heilmittel find in

den meiſten Apotheken zum Verkauf ; wenn
nicht am Platze zu haben , werden wir die⸗

ſelben auf Beſtellung beſorgen laſſen .

S . H. Warner & Co .

Fraukſurt a. M.
? pSS̃chueide dieſe Anzeige aus und nimm ſie mit

e ee e dein Apotheker , damit ja kein Irrthum entſtett
beim Einkaufen .
Auf Anfrage verſenden wir unſere Broſchlüüre,

Ein

Achtel

der

Original-Größe.

Krankheiten beſchreibend, frei an irgend eim
Abdreſie,



General - Anzeiger ,

Aueinige

von heute an

Zu paſſenden

Weihnachts - “
Geschenken

empfehle :

Tiſch⸗ und Kommode⸗

decken ,
Bettdeceken

in weiß und bunt ,

Reiſedecken ,
Vorlagen ,

weiße u . farb .

Tachentücher ,
ſeid . u . baumwoll .

Foulards
20 . ꝛc.

Leopold Hirsch,
2 Markt Nr . 7

Wän. Clorel,
Poſamentier

O 2 , 37—̇ . 2 , 8J0 .
Durch bedeutende Vergrößer⸗

ung meiner Arbeitslokalitäten
und Anſchaffung neuer Hilſs⸗
maſchinen bin ich in der Lage fernerhin

alle Poſamenkier⸗
Arbeiten

u Driginal⸗Fabrikpreiſen zu
lieſern und halte vollſtändige

Mustereollection ,
ſowie Lager in

Posamentir -

Arbeiten .
Mache beſonders auf

Rahmenfranzen
115aufmerkſam .

Zöpfe ,
Chignons, Toupets , Soheitel
werden billigſt angefertigt . 7020

F. Gallian, riſeurP 4. 15
—

Das Einrahmen von Bildern ,
Spiegeln u. Brautkränzen wird

42

äugeln , weßhacb ſie
p ehlung in ſich ſelbſt was am beſten das Urtheil des kaufenden Publikums beweiſt .

* Garantie . Unterricht gratis durch eine gewandte Tame ,
Niederlage und Hauptdepot für das Großherzogthum Baden bei

Martin Docker , Mannheim , 4 3, 5 , is - - is dem Theatereingang

Um meine

12848

ſchnell und billig beſorgt bei 10888
H. Fofmann . H 8, 20

7 —10 ＋

Die echten Pfaff⸗Nähmaſchinen ,
welche ſich des ungeſheilten Beifalls des Publikums immer mehr erfteuen , verdanken ihre raſche und ausgedehnte Einführung und

115 700 1 Beliebtheit lediglich ihrer Unübertrefflichkeit in jeder Hinſicht und werden daher immer mehr verlangt . Sie
ſin Shalb als

Weihnagecentsgeschenke
aufs Beſte zu empſeh en. Die Pfaff Nähmaſchine hat es nicht nöthig nach Gold⸗Medalllen und Ausſtellungsdiplomen zu lieb⸗

auch auf Ausſtellungen auf derattigen Tand von vornherein verzichtet , denn ſie trägt ihren Werth und ihre Em⸗

wegen follständlger Geschäftsaufgabe .

Breite

Strassg .

Feſte Preiſe .

ſämmtlichen , nur ſoliden Waarenbeſtände raſcheſtens abzuſetzen , werden dieſelben

So unter dem Werthe
aber nur gegen baare Casse vollſtändig ausverkauft .

J . W . Levi , F I .
Manufactur - und Modewaaren - Geſchäft .

21,1Louis Kander- a⸗
empfiehlt zu paſſenden

brſt⸗Ge
rür Herren :

85 Wolene Weſten von M.
crr .

Weiße Hemden von M.
. 50 an .

Normalhemden von Mk.
. 75 an .

Unterhoſen u. Jacken von
80 Pfg. an.

Halsbinden von 20 Pf . an
5 bis zu den feinſten .

Hoſenträger in Gummi u.

5 geſtickt .
Suckskin⸗ , Tricot⸗ und ge⸗

ütterte Glace⸗Hand⸗
25 juhe .

Strümpfe u . Socken von

0 35 Pfg . an.
eeidene Foulards , gebäkelte

beldbörſen Mauchetten ,
Kragen , Taſchentücher ,

weiß und farbig .

henuken.
Für Damen

Pelzmuffe v. M. . 25 an .

Winter⸗Triesttaillen v.
M. . — an .

Schürzen in Etamine u.
und anderen Stoffen reich
geſtickt von M. . 20 an .

Eine Parthie große wollene

Umſchlaatücher von M.

Chenillentücher , Echarps
u. Chenillencapsten , ge
ſtrickte Kragen , geſtichte
Schuhe , Garderobehal⸗
ter , Bett⸗ u Bürſten
taſchen , altdeutſche Filet⸗
guipüredeckchen von 60

Pfg . an .

Corſetten bis M. 10.

Für Minder :
Tricot⸗ , Tuch⸗ und wollene Kleidchen , Röckchen und
Jäckchen , Kapuzen und wollene Käppchen , geſtrickte
Schuhchen , Müſſchen , Gamaſchen , Kordelſchürzchen

in ſchwarz , weiß und farbig u. ſ. w.

Kinderhütchen gebe vorgerückter Saiſon halber unterm
Einkaufspreis . .

Als beſonders praktiſches Geſchenk empfehle mein reich⸗
12743haltiges Lager in

Begenschirmen

21
En gros

200 Bettladen
Joſeph Reis Söhne , gegenüber dem „ Rothen öwen .

von 1 bis 15 Mark .

Bei Einkäufen für

Vereine gewähre
noch einen Extra -

Rabatt . En detail .

21¹

1
5 Feſte Preiſe .

zu verkaufen bei
12136

in Bronce , Alfenide , Oxid , Culvre poli

5 6 Joſ ' Netter & Co. , Th . Paul jun . Agent 8 8, 1.

übernehmen in beſter ſolider Ausführuno unter Garanſie
in jeder Facon , mit und ohne Roſt , zu
ſtaunend billigen Preiſen

Auf Wunſch Zahlungserleichterung . Reelle

2
2

*
22

8

„ Mannheim .
11272

125 1 155 5 25
5
9

EauaumAEAA Feſte Preiſe . eeeeReiche Auswahl paſſender Geſchenke :

Kleiderſoffe, Tricot⸗Taillen ,
Bulgaren⸗Capatten , Hauskleider,, Unterrske . 3

Salon⸗Teppiche u. Vorlagen für Bett⸗ , Elavier u. Sopha,
2 Portièsren und Vorbänge ( abgepaßt und am Stück ) , 7
2 Möbelſtoffe , Tiſch⸗ , Bett⸗ u. Reiſedecken . 2

8d Zurückgeſetzte Stoffe , ſowie Reſte , bedeutend unter Koſtenpreis . 8

J . Hochstetter , 2 8.
NAEEAHNHNHaA Feſte Preiſe . BHAHAAAAHNHI

Total - Ausverkauf
wegen

Aufgabe des Geschäfts
unter Fabrikpreiſen als wie :

Schmuckgegenſtände Caves à Iiqueurs .
in Jet , Schiidplatt , Elfenbein u. Oxid . Goldfiſchſtänder und Aquariums ,

05 1 und Lederwaaren ,
Antit geſIuigte Holzwaarenotographiealbum , Schreibmappen 2

5

Necceſſatres , Bamentaſchen , Stagsres , Frterbe und Handtuch⸗
Handſchuh⸗ und Taſchentuchkaſten , halter, Conſols , Hausapotheken,

Jagdkörbe , Cigarren⸗Etui , Rauchtiſche , Arbeitstiſche , Toilette⸗ unbd

Brief⸗ u. Banknotentaſchen und alle in Näghtiſche ꝛc. zc .
dieſes Fach einſchlagende Artikel . Süulen und Stafſeleien .

Fücher in Schildplatt , Horn , Bein , Iitenide und versllb . Waaren .
Elfenb in, Verlmutter . 52 Tiſch⸗ und Tranchir⸗Beſtecke , Obſtkörbe ,Echter Spitzen⸗ſrächer von 50 Pfg. ] Tafelauffäte , Schaalen u. Körbe ,

Bowlen , Eſſig und Salzgeſtelle , Meſſe

Phantaſie⸗Artikel und Gabeln , Lampen ꝛc. ꝛc.

Muſilgegenſtände .
Fantaſiegegenſtände , Doſen von —13
Stücke ſpieſend , großes Schlagwerz
mit und ohne Glocken , bewegliche Fi⸗

guren , Zither , Harfe de.

Stickereien . 10849

Angefangene und fertige Stickereien .

Majolica ꝛc. ꝛc.

Schreibzeuge , Schreibgarnituren .

Vaſen , Figuren .

Tiſch⸗, Viſite⸗ und Cabinet⸗Rahmen ,
Staffeleien und hundert andere Artikel .

B. Herrmanns Bazar , M 2. 8, Hannbeim .

Seseeseeseee
Keeeeeeeeeee Unwiderruflich 590 % 00e

Zem 27. —29. Dezember se Haupt - u . Schluß⸗2
Ziehung III . Baden⸗Badener Lotterie m. Hauptgewinne i. W. von

2 50,000 . 20,000 . 10 000 Mk. u . s . w . 2
Loo ſe hierzu à Mk. . 30, 11 Looſe Mk 63 . —, beſond . geeignet als willkommenes

022 Weihnachts⸗Geſchenk 2
Gverſendet das General - Debit von Jooss & Ströbel , Bankgeſchäft ne⸗

8 Baden⸗Baden und Heilbronn am Neckar . 12663

Looſe ſind auch zu haben bei der Expd . d. Bl . , E 6, 2, ſowie bei Wölh .K
Beutel , Buchdr . , Max Hahn & Co. , Moritz Herzberger , E Krebs , Buch⸗

HGbinder , Expd . d. Neuen Bad . Landesztg .und F Wanzel , C Heisler , J . &

Imbach , Schirmfabr . , A. Löwengaupt Söhne , F. Nemnich , Buchſiandlg. K
St . Keffelheim in

8 Mannheim ; J . F. Lang Sohn in Heddesheim .

οοοοοhe , ο,ʃteneeeeeeeeeeeeeeeeee

Asphalt⸗ und Cementarbeiten
12985

IL. Scebold ck Co,
Vertreter : J . Créange , H 7 , 4 .
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